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Hühneraugen!
Preis Fr. 1.50. in allen Apotheken

u. Drogerien oder durch:
Apotheke A.Kuoch. Olren

Reklame ist Energie,
Verwende sie!

café Schlauch Zürich 1

Vorzügl. Café - Wein- und Speise-Restaurant - 10 Billards - Mod. Kegelbahn - Orchester

Münstergasse 20
Nähe Großmünster

3n 9io. 76 beë ecfiroeij. $oft= unb Xelc=

grabbcn=2lmtéblatteë bom 19. ^uni 1929
finbet fid) folgenbe originelle Slnmertung
unter 9îubrif 76: gtatiftifebe »ebüt)t im
SDarenberfebr ber gebroeij mit bem 2luëlanb:

Senbungen bon ^ierbögeln, ®cbilbtrö=
ten, Käufen unb bcrglcidjen flctncn ïie=
ren, bon benen ein cinjelneë Stütf meb=
rere enthalten fann, bejahen bie Gfcbiitjr

nur bro Stiicf, nicbt bro lier, Sfanindjen,
S>iccrfd)tt)ctncbcn unb bergl. pto lier."

sJJun fcblen noch, folgenbe erflärungeu baju:
Wcldie Sögel fönnen mebrere gtiief ent=
fjalten? Sommt bieë aueb bei gdjilbfrötcn
bor? 33ci ben Staufen trifft cë ju, bei ben
onberen (Gattungen ioeifj icf) cë nicfjt fieber!
5&ci ben Sögeln jebenfallë nur, roenn fie
einige anbere gefreffen boben. 3ikr bejafjlt

eigentltd) bic ©ebiibr, bic Scnbungcu ober
bic Üierc? Söhre cë nid)t beffer, wenn ber
3lbfcnbcr bejahen müfjte?

*
teilte bebeutenbe güreber girma inferiert:

©eben Sic bitte au unferen @d)oufen»
fteru borbei."

SBarum baê? Sic SluêfteUuitg ift bod) jur
Seit ganj gebiegen?

Besuchen Sie uns und Sie werden mit uns zufrieden sein!

Hotel Löwen

661

Altrenommiertes bürgerliches Familien-
Hotel - Selbstgepflegte Butterküche
Große Säle Stallung Autogarage.
Für Vereine, Familienanlässe u. Schult n

bestens empfohlen. Aug. Waldner, Küchenchef.

I
Hotel Lattmann
empfiehlt sich hoflich zum Kur- und
Ferienaufenthalt.
771 Besitzer: Gebr. Sprenger.

Hotel St. Gallerhof
Qutbürgerl. FamilienhotBl - Bestens
geeignet für Kur- u. Ferienaufenthalt. (Lift)
Schöne Lokalitäten für Hochzeiten.
Qualitätsweine. Selbstgefühle Rürbe.

Mäßige Preise. - Autoboxen. (772) H. Gallike.', Bes.

I

HOTEL BAHNHOF
Heimeliges Passantenhaus mit
gut geführter Küche und Quali-
tätsweinen. Bachforellen
Frnz. Billard. Gesellschaftssäle.

Berg- und Skisport. 3 Min. vom Schwimmbad Garage. Benzin.
Telephon 2. [679] Mit höfl. Empfehlung A. Sutter-Bösch.

728

Hotel -Restaurant GRÜTLI
am Fuße der Seilbahn zum Bahnhof - Tel. 1.64

Bad - Zentralheizung
Zimmer von Fr. 2.50 an, volle Pension Fr. 8.50

Dépendance mit großem Garten

am Untersee

HOTEL SCHIFF
dir. am See gelegen. Frohmütige
Fremdenzimmer. Fiscb-Küche.
Reelle Weine. - Autogarage. [719

Tel. 17. Der Bes. : Schelling-Fehr.

716Hotel Ochsen
vis-à-vis Bahnhof. Telephon 13.
Prima Küche. Reelle Weine.
Komfortable Zimmer. Zentralheizung.
Der neue Inhaber: Arnold Studer,

(Rheintal)

Hotel u. Restaurant Linde"
Bahnhofstraße beim Park.
Sehr schöne Fremdenzimmer.
Großer Speise- und
Gesellschaftssaal Guthürgl. Küche.

Spezialität in Rheintaler- und Tiroler- Weinen.
Mäßige Preise. AuU>-aaraye. Tel. 20. [714

Âfongâari-ge/atinieile
SCHREIB*

MASCHINEN
PAPIERE

nul^ffietijiçâomndeî/
miâù.

starben 3b« #aart
3t>nen Sorge?

Serraenben @te tertrouenêocll
baê bttübmte

mttmUnt
TOebrere taufenb Iobenbfte Hner;
tennungen unb ïtadibeft. 3n ärjtl.
(SSebmud). ©rofie Slafdje §r. 3.75,
4ttrfiMiblut=Sbntn£uit, ber
»efte, 30 Gtê. «itren&lut*
crème gegen trotten. .£aiirboben.
Jlofc Sr. 3. u. 5. 3n Xper
tb(fen, SJrogerten, ßoiffeurgefdjäf;

ten
ailHenfräutcrsentroIe am

St. ouutlmvb, Saibo.
»erlangen «te »tttenPlUt-

Münchner Bierhalle
Mariaberg 735

Prima Münchnerbiere. Anerkannt gute
Küche. Gut gepflegte Weine.

Telephon 264. J. HUNZIKER.

Sf.
HOTEL SCHIFF

alt st. gallische, heimelige, modern
eingerichtete Gastsätte

708 Besitzer: C. Glinz-Rletmann

Café - Conditorei STOLZ
Unionplatz

empfiehlt Café, Schokolade, Tee, ff. Spe-
zial-Bier und Weine. Spezialität in feinen
Glaces. Für Gesellschaften schöne
Lokalitäten. (688) Besitzer: A. FRE I

Das Beste aus
Küche und Keller im Hotel Bahnhof", ».Gallen.

st.
Bahnhof-Buffet

Gut gepflegte Küche. Reelle Weine.
Pilsner-Ausschank.

Mit bester Empfehlung
0. Kalser-Stettler. 687

St.
Variete Trischli"
Aeltestes Variété am Platze. Auftreten
nur erstklassiger Künstler. Täglich
Vorstellungen. Auserl. Weine. Vorz. Küche.
Großer schatt. Garten. Franz Im Thum.

Hotel Schwanen 3 Min. vom Bahnhof
Gute Küche und gepflegte Weine. Stets lebende
Bachforellen. Neu renovierte freundi. Zimmer. Neue geräumige

Autogarage für diverse Wagen. 697
Tel. 15. Portier am Bahnhof.
Höflich empfiehlt sich O. Hldber - Ackarmann.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl NEBELSPALTER 1929 Nr 27

7

pnzis fr. l,so. In sllen ^potde-
Ken Drogerien ocler cturcri:
/lpotneks tt.ttuoctl.oitsn

kelclame i8t énergie,
Verwencie sis!

Vor?iigl. L»fê - Vein- unll 8pei8e-kîe8tirursi,t - 10 Ki»sru8 - i»ou. Xegelbskin - 0rob«8tsr

IV/Illr>sìsrgs»ss 20
»lÄris cZrczIZrriiUrisisr

In No. 7K des Schweiz. Post- und
Telegraphen-Amtsblattes vom t9. Juni t9W
findet sich folgende originelle Anmerkung
untcr Rubrik 7K: Statistische Gebühr im
Warenverkehr dcr Schwciz mit dem Ausland:

Sendungen von Ziervögeln, Schildkröten,

Mäusen und dergleichen kleinen Tieren,

von denen ein einzelnes Stück mehrere

enthalten kann, bezahlen dic Gebühr

nur pro Stück, nicht Pro Ticr, Kaninchen,
Meerschweinchen und dergl. Pro Ticr."

Nun fehlen noch folgende Erklärungen dazu:
Wclchc Vögel könncn mehrere Stück
enthalten? Kommt dies auch bei Schildkröten
vor? Bci dcn Mäusen trifft es zu, bci den
anderen Gattungen weiß ich es nicht sicher!
Bci den Vögeln jedenfalls nur, wcnn sie

einige andere gefressen haben. Wcr bezahlt

eigentlich die Gebühr, die Sendungen oder
die Tiere? Wäre cs nicht besser, wcnn dcr
Absender bezahlen müßte?

Eine bedeutende Zürcher Firma inseriert:
Gehen Sic bitte an unseren Schaufenstern

vorbei."
Warum das? Tie Ausstellung ist doch zur
Zeit ganz gediegen?

Lesuenen 8ie uns unci 8ie werben nnì uns ^utrieâen sein!

Hotel t.owen

SSI

Altrenommiertes bllrgeriickes Familien-
ttotei - Seibstgepliegte gutterkUcke
(ZrolZe Laie Stallung ^utogarage.

bestens emplodlen. /».uz, Wslcinsr, Kllcdencdel.

Hotel t.sttmsnn

7?l kesit?eri tZebr. Sprenger.

ttotei Zt.Qstlerttok
lZlltdiirgsrl. fsmMoiiliotsl - Kestens ge-
eignet lllr Kur- u. rorivnsiifonttiiilt. <l.i!t>

- Autoboxen. (7?2> ». g-Ulilcs.-, Les.

N0It:I. K^Nl>IN0f
Heimeliges passantendaus init

Nerg- unà Skisport. Z Nin. vom Sckvimmbaci lZarage. IZenzin.
leiepkon 2. >b79Z Nit döll. Lmpledlung ^. Sutter-lZöscli.

s

728

ttotsl-ksstsursnt lZkllltt

»m Untvrsoo

no^t. SLttl^
keelle Veine. - àtogaraxe. ^71?

rel. 17. De» kies. : Scdeilinx-Ledr.

7ldttotet Oàsen
prima KUcde. keelle Weins.
Konilortable Limmer, ^entraikei/ung.

llilieiiiliZl)

IZaknkolstraiZe beim pack.

tZroller Speise- unci iiesell-
sckaitssaai (Zutkllrgi. Kücde.

Spsiiaiität in kdeintaler- unci riroler- Weinen.
NaiZige preise, v rei. 20. s7I4

rvl^SCl-IIkX^r»

Machen Ihre Haar«
Ihnen Sorge?

verwenden Tie vertrauensvoll
das berühmte

Birkenblut
Mehrere tausend lodendite Aner-
lennungen und Nachdcft. Zn ärzti.
Siedrauch. Broêc Flasche Fr. Z.7S.
Birkcndlut-Shampon, der
Bifte, Sii Eis. Birkenblut-
crime gegen trocken. Haarboden.
Dose Fr. Z u. 5 Jn Zr°-
lheken, Drogerien, Coiffeurgecchâf-

ten
Alpenkräuterzentrale am

Si. Gotthard, Fatdo.
«erlangen Sie Birk-nblUt-

lVlüncnner kierkslle
^lsrisderg ^

Kücde. (Zut gepliegte Weine.
relepkvn 2à4. 1. NVX^IKL«.

».
708 IZesit/er: L. lZllnz-klstmani,

este - Lonàei 870t.?
Unionplati

empliedlt Lalê. Scdokoiacte, ree, tl. Spe-

(Ziaces. Lür (Zesellscdalten scdöne
l.ok-clit-iten. <d88) Sesit^er: à. LKL I

Das keste aus
Kllcde unâ Keiler im Hole. .Zw!", ü.lislleii.

kstinnok-kuffet
(Zut gepliegte Kllcke. keelle Weine.

pilsner-^usscdank.
Nit bester Lmpledlung

0. XiUüor-StSttlSr. 687

». Variete ^riscnli"
nur erstklassiger Künstler, läglloii Vor-

(ZroiZer sckatt. (Zarten, rrsni Im Itnirn.

ttotei Zctìvvsnen z N n v»» «àk»,
(Zute Kllcde unc! gepliegte Weine. Stets lebencle IZ»cd-

mige àutogarage lllr cliverse Wagen. b97
rei. IS. Portier »in IZadndol.
ttöliicd empliekit sicd 0. rU«U>»r - Xele»ri»>»i>li.

biebrnen 8ie bitte bei Bestellungen iinrner suk cien ..I^ebeisp-rlter" lZe^ug! I>iLLLI.8?^.I.IkIK 1929 bir 27
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